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Präambel 
Die Simplifier AG (nachfolgend Lizenzgeber genannt) ist Herstellerin und Urheberin der Low-Code Plattform Simplifier 
(nachfolgend Simplifier genannt) sowie darauf basierenden Lösungen. Der Lizenzgeber stellt mit der Low-Code Plattform 
Simplifier eine Technologie zur Verfügung, mit der integrierte Anwendungen ressourcenschonend konfiguriert werden. 
Wiederverwendbare Bausteine und die Nutzung bestehender IT-Systeme sichern Investitionen nachhaltig und sorgen für 
die notwendige Effizienz bei der Digitalisierung von Unternehmensprozessen. 
 
Mit Simplifier können Geschäftsprozesse durchgängig und benutzerfreundlich abgebildet und eigene sowie externe IT-
Landschaften durch standardisierte Konnektoren miteinander vernetzt werden. Das Anbinden von bestehenden Systemen 
und Datenquellen wie SAP oder Oracle, aber auch Maschinen, die eine Kommunikationsschnittstelle für einen 
Datenaustausch besitzen, ist somit problemlos möglich. Durch den Low-Code-Ansatz von Simplifier können Applikationen 
bis zu zehnmal schneller erstellt werden. Der Vorteil dabei ist, dass weniger individuell programmiert, sondern 
Anwendungen einfach konfiguriert werden können. Bestehende Applikationsvorlagen können als Ausgangspunkt genutzt 
und jederzeit auf individuelle Anforderungen angepasst werden. Egal ob Desktop, Smartphone, Tablet oder Wearables, die 
nachhaltige Anpassbarkeit der Anwendungen und die durch Webtechnologien ermöglichte rasante Umsetzung garantieren 
Mehrwerte und sorgen dafür, die IT wieder zum Innovationsträger zu machen.  
 
Die Einräumung von Lizenzrechten zur Nutzung von Simplifier sowie die Bereitstellung der Nutzung erfolgen ausschließlich 
nach Maßgabe der nachfolgenden Allgemeinen Nutzungs- und Lizenzbedingungen (nachfolgend ANLB) in ihrer jeweiligen 
Fassung. 
 
§ 1  Anwendbarkeit 
(1) Diese ANLB gelten in ihrer jeweiligen Fassung für alle zukünftigen Verträge zwischen dem Lizenzgeber und dem 

Lizenznehmer, soweit diese die Übertragung von Lizenzrechten zum Inhalt haben. Der Lizenzgeber behält sich bei 
Dauerschuldverhältnissen vor, diese ANLB jederzeit zu ändern, soweit dies aus triftigen Gründen, insbesondere 
aufgrund einer geänderten Rechtslage oder höchstrichterlicher Rechtsprechung, technischer Änderungen oder 
Weiterentwicklungen, neuer organisatorischer Anforderungen des Massenverkehrs, Regelungslücken in den ANLB, 
Veränderung der Marktgegebenheiten oder aufgrund anderer gleichwertiger Gründe erforderlich ist und den 
Lizenznehmer nicht unangemessen benachteiligt. Änderungen der ANLB werden dem Lizenznehmer mindestens 
sechs (6) Wochen vor ihrem Inkrafttreten schriftlich oder per E-Mail mitgeteilt. Die Änderungen werden wirksam, wenn 
der Lizenznehmer nicht innerhalb dieser Frist von sechs (6) Wochen (beginnend nach Zugang der schriftlichen 
Änderungsmitteilung) schriftlich oder per E-Mail widerspricht und der Lizenzgeber den Lizenznehmer auf diese 
Rechtsfolge in der Änderungsmitteilung hingewiesen hat. Bei unentgeltlich bereitgestellten Leistungen ist der 
Lizenzgeber jederzeit berechtigt, die ANLB zu ändern, aufzuheben oder durch andere ANLBs zu ersetzen sowie neue 
Leistungen unentgeltlich oder entgeltlich verfügbar zu machen. 

(2) Sie gelten ausschließlich gegenüber Unternehmen und juristischen Personen des öffentlichen Rechts (Hochschulen, 
Stiftungen des öffentlichen Rechts etc.), nicht gegenüber Verbrauchern. 

(3) Die ANLB gelten entsprechend für die Überlassung von Aktualisierungen, Updates, Erweiterungen und sonstigen 
Änderungen von Simplifier. 

(4) Die ANLB gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende allgemeine Geschäftsbedingungen 
des Lizenznehmers werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als der Lizenzgeber ihrer Geltung ausdrücklich 
und schriftlich zugestimmt hat. Diese Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn der 
Lizenzgeber in Kenntnis der Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Lizenznehmers mit der Leistungserbringung an 
den Lizenznehmer vorbehaltlos beginnt. 

(5) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Lizenznehmer (einschließlich Nebenabreden, 
Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen ANLB. Für den Inhalt derartiger 
Vereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag bzw. die schriftliche Bestätigung durch den Lizenzgeber maßgebend. 
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(6) Die vertraglichen Vereinbarungen stehen in folgender Rangfolge: 
a) Lizenzvertrag bzw. individuelle Änderungen und/oder Ergänzungen des Lizenzvertrages nach Vertragsschluss 
b) die allgemeinen Nutzungs- und Lizenzbedingungen des Lizenzgebers samt Anlagen 
c) Standards und Normen 
d) gesetzliche Vorschriften 

(7) Lücken werden durch die jeweils nachrangigen Bestimmungen ausgefüllt. Bei Vereinbarungen in zeitlicher Reihenfolge 
hat die jüngere Vorrang vor der älteren.  

 
§ 2  Lizenzeinräumung 
(1) Alle Rechte an Simplifier stehen ausschließlich dem Lizenzgeber zu.  
(2) Die Rechte an den vom Lizenznehmer auf Basis von Simplifier erstellten Anwendungen stehen dem Lizenznehmer zu.  
(3) Der Lizenzgeber räumt dem Lizenznehmer gegen Entgelt für die jeweilige Vertragslaufzeit das nicht-ausschließliche 

und nicht übertragbare Recht ein, Simplifier und die lizenzierten Rechte nach Maßgabe der in diesen ANLB geregelten 
Bestimmungen und Beschränkungen sowie des Lizenzvertrages und der weiteren Nutzungsbestimmungen zu nutzen.  

(4) Dem Lizenznehmer ist es untersagt, ein Reverse-Engineering, eine Disassemblierung und/oder Dekompilierung der 
Vertragssoftware durchzuführen oder durchführen zu lassen. 

(5) Der Lizenznehmer ist nicht berechtigt, Unterlizenzen an Dritte zu erteilen. 
 

§ 3  Zustandekommen des Vertrages 
Der Lizenzvertrag kommt mit Annahme des Angebotes, spätestens mit der Bereitstellung der Produkte und damit 
verbundenen Leistungen durch den Lizenzgeber zustande, soweit keine gesonderte anderweitige Regelung getroffen 
wurde. Angebot im Sinne des Vertragsrechts ist die Bestellung des Lizenznehmers. 
 
§ 4  Übergabe des Lizenzprodukts 
(1) Der Lizenznehmer erhält nach seiner Wahl Zugriff auf die Low-Code-Plattform Simplifier entweder im Rahmen eines 

Hostings durch den Lizenzgeber oder On-Premise.  
(2) Der Lizenznehmer hat bei On-Premise-Installationen für die Dauer des Lizenzvertrages die Bereitstellung der 

notwendigen, funktionsfähigen und technischen Infrastruktur für die Nutzung der Produkte des Lizenzgebers 
sicherzustellen. 

 
§ 5  Technische Voraussetzungen 
(1) Die Einrichtung einer funktionsfähigen – und auch unter Berücksichtigung der zusätzlichen Belastung durch die 

Vertragsgegenstände ausreichend dimensionierten – Hard- und Softwareumgebung für die Vertragsgegenstände liegt 
in der alleinigen Verantwortung des Lizenznehmers. Zur Nutzung der Weboberfläche von Simplifier müssen die Server-
Requirements des Lizenzgebers gegeben sein. Die genauen Spezifikationen finden Sie unter: 
https://www.simplifier.io/agb/  

(2) Der Lizenznehmer hat an den Schnittstellen, die durch den Lizenzgeber bereitgestellt werden, die vorgegebenen 
Parameter und Spezifikationen einzuhalten. 

(3) Der Lizenznehmer ist verpflichtet, dem Lizenzgeber Mängel der Software unverzüglich zu melden.  
(4) Der Lizenznehmer hat geeignete Vorkehrungen zu treffen, um die Software vor unbefugtem Zugriff Dritter und gegen 

alle Arten von Datenverlusten, -beschädigungen und -beeinträchtigungen, Übermittlungsfehlern und 
Betriebsstörungen zu schützen und dem jeweils aktuellen Stand der Technik entsprechende Sicherheitsvorkehrungen 
zu treffen. 

 
§ 6  Pflichten des Lizenzgebers 

https://www.simplifier.io/agb/
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(1) Während der Laufzeit des Vertrages wird der Lizenzgeber, sofern diese Leistung nicht unzumutbar ist, 
Aktualisierungen und Updates für Simplifier liefern. Die Updates können zusätzliche Funktionalitäten enthalten, wobei 
der Lizenznehmer jedoch keinen Anspruch auf Realisierung bestimmter Funktionalitäten im Rahmen der Updates hat. 
Der Lizenzgeber entscheidet insoweit allein über Umfang und Frequenz von Updates. 

(2) Der Lizenzgeber bietet Schulungen und Beratungen an. Die hierfür anfallenden Reisezeiten, Fahrt-, Reisekosten und 
Spesen werden dem Lizenznehmer gesondert in Rechnung gestellt. Die Verantwortung für die Eignung des 
einzuweisenden Personals trägt der Lizenznehmer. Darüber hinausgehende Schulungen sind in einem zusätzlichen 
Schulungsvertrag zu vereinbaren. 

 
§ 7  Änderungen/Erweiterungen/ Systemvermessung 
(1) Der Lizenzgeber ist berechtigt, laufend Erweiterungen und Optimierungen am System vorzunehmen, die aufgrund der 

technischen Weiterentwicklung oder in Hinblick auf die Erweiterung der Plattform anfallen.  Der Lizenzgeber 
verpflichtet sich, die Änderungen rechtzeitig anzukündigen. Soweit einzelne Module bzw. Funktionen abgekündigt 
werden, garantiert der Lizenzgeber, dass ein zumindest gleichwertiger Ersatz zur Verfügung gestellt wird, der den 
Kundenprozess zumindest gleichwertig abbildet. Die Migrationskosten zur Nutzung des neuen Moduls bzw. der neuen 
Funktion werden gesondert angeboten und in Rechnung gestellt und sind in dem vereinbarten Entgelt gemäß § 12 
dieses Vertrages nicht enthalten. 

(2) Der Lizenzgeber ist berechtigt, Leistungen vorübergehend einzuschränken, soweit dies aus Gründen der öffentlichen 
Sicherheit, der Sicherheit des Netzbetriebes, des Datenschutzes oder zur Durchführung betriebsbedingter oder 
technisch notwendiger Arbeiten erforderlich ist.  

(3) Dem Lizenznehmer ist bekannt, dass der Lizenzgeber von ihm übertragenen Inhalte weder überwacht noch die 
Verantwortung für Inhalte übernehmen kann, die über Simplifier übertragen werden. Ausschließlich der Lizenznehmer 
ist verantwortlich für die von ihm veröffentlichen Texte, Grafiken, Daten und sonstigen Informationen. Der Lizenzgeber 
lehnt insbesondere jede Verantwortung für die Richtigkeit oder die Qualität derjenigen Informationen ab, die unter 
Nutzung der Dienstleistung abgerufen worden sind. 

(4) Der Lizenzgeber ist berechtigt, jederzeit und regelmäßig eine Vermessung der Systeme des Lizenznehmers 
durchzuführen, um zu gewährleisten, dass die Systeme gemäß dem Lizenzvertrag genutzt werden. Mit diesem 
Verfahren wird überprüft, ob der Lizenznehmer die Allgemeinen Nutzungs- und Lizenzbedingungen des Lizenzgebers 
einhält, es dient insbesondere auch einer Überprüfung der auftrags- und vertragsgemäßen Nutzung und Errechnung 
des Vertragswertes nach den zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden Konditionen. Darüber hinaus dient diese Prüfung 
dazu, Unklarheiten bezüglich des Umfangs der Nutzungs- und Lizenzrechte zu vermeiden. Ergibt sich durch die 
Vermessung oder in anderer Weise, dass die Nutzung der Low-Code-Plattform Simplifier durch den Lizenznehmer 
über die vertraglichen Vereinbarungen hinausgeht, ist der Lizenzgeber berechtigt, den durch die unberechtigte 
Nutzung angefallenen Betrag nachzulizenzieren. 

 
 
§ 8  Wartung und Support  
(1) Wartung und Support sind in der unter § 12 genannten Vergütung inkludiert (sofern die vertraglich vereinbarten 

Leistungen nicht abweichend vereinbart sind) und beinhaltet folgende Leistungen: 
a) Standard Support: Zugriff auf Support-Portal, Übersicht aller Tickets 
b) Zugriff auf neue Releases: Cloud: zwei Updates pro anno; OnPremise: ein Update pro anno. 

(2) Ein Supportfall liegt vor, wenn die Software die vertragsgemäßen Funktionen gemäß der Produktbeschreibung 
(Anlage 1) nicht erfüllt.  

(3) Das gemäß § 12 vereinbarte Entgelt beinhaltet für den Fall einer Störung, die durch den Lizenzgeber verursacht wurde, 
den kostenlosen Support während der üblichen Geschäftszeiten (Montag bis Freitag 9:00 bis 17:00 Uhr CET). Der 1st- 
und 2nd-Level-Support ist prinzipiell kostenpflichtig und wird nach Aufwand auf Basis von Leistungsscheinen 
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quartalsweise abgerechnet. Die Reaktionszeiten sowie die anvisierten Lösungszeiten sind in Abhängigkeit von der 
Priorität des Supportfalls wie folgt definiert: 

 

Priorität Level Beschreibung Reaktionszeit 
Geplante 

Lösungszeit 

1 Emergency 
Kompletter Stillstand des Produktivsystems, es kann 
nicht mehr gearbeitet werden 

< 4 Stunden 24 Stunden 

2 Critical 
Ein Problem verursacht einen Ausfall von zentralen 
Funktionen, was dazu führt, dass das produktive 
Tagesgeschäft gestört ist 

12 Stunden 48 Stunden 

3 Non-Critical 

Geringfügige Unterbrechungen des normalen 
Geschäftsbetriebs, welche auf Fehlfunktionen 
zurückzuführen sind. Außerdem jeder Fehler in 
einem Test- oder Konsolidierungssystem 

24 Stunden 28 Tage 

4 Minor 

Probleme mit unkritischen Funktionen, die keine 
oder geringe Störungen hervorrufen. Diese können 
durch Fehlfunktionen oder Funktionen, die 
unregelmäßig oder nicht im Standardbetrieb benutzt 
werden, verursacht sein 

48 Stunden 28 Tage 

 
(4) Die Reaktionszeit ist definiert als Zeitraum zwischen dem Eingang einer Störungsmeldung des Lizenznehmers beim 

Lizenzgeber und der Bestätigung dieses Eingangs durch den Lizenzgeber. Die Meldebestätigung erfolgt durch einen 
Supportmitarbeiter per Telefon oder durch Entgegennehmen des Anrufs oder durch eine Antwort-E-Mail auf eine 
elektronische Störungsmeldung. 

(5) Die geplante Lösungszeit ist definiert als Zeitraum zwischen der Meldebestätigung und der geplanten Beseitigung der 
Systembeeinträchtigung. Die Nutzung des Simplifier-Kundensupports wird standardmäßig durch den Customer 
Support in Würzburg in den Sprachen Deutsch und Englisch unterstützt. 

(6) Sobald der Lizenznehmer eine Störung bemerkt, hat er diese dem Lizenzgeber unverzüglich anzuzeigen. Der 
Lizenznehmer hat eine möglichst detaillierte Beschreibung der jeweiligen Funktionsstörung zu liefern, um eine 
möglichst effiziente Fehlerbeseitigung zu ermöglichen.  

(7) Nach der Benachrichtigung wird der Lizenzgeber sich nach besten Kräften bemühen, die Störung zu beheben und die 
betroffenen Dienste wiederherzustellen und – soweit erforderlich – dem Lizenznehmer aktuelle Informationen über den 
Fortschritt der Entstörung zur Verfügung stellen. Anstelle der Wiederherstellung einer Dienstleistung kann der 
Lizenzgeber die betroffene Dienstleistung durch eine gleichwertige ersetzen.  

(8) Sämtliche Anfragen (telefonisch oder per E-Mail) sowie deren Abarbeitung werden auf der Plattform als Ticket 
protokolliert. Der Lizenznehmer hat über die Simplifier-Support-Seite permanenten Online-Zugriff auf alle Tickets und 
deren aktuellen Abarbeitungsstand. 

(9) Der Lizenznehmer hat dem Lizenzgeber für die Dauer der Vertragsbeziehung die erforderlichen Zugriffsrechte auf 
seinen Server, bzw. bei On-Premise-Installationen dem von ihm genannten Server(n) zur Durchführung des Supports 
einzuräumen.  

 
§ 9  Pflichten des Lizenznehmers 
Der Lizenznehmer ist verpflichtet, die Produkte des Lizenzgebers sachgerecht, im Rahmen dieser ANLB, des geltenden 
Rechts und der Leistungsbeschreibung zu nutzen. Er ist insbesondere verpflichtet, 

a) die vereinbarten Entgelte zu zahlen 
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b) die Nutzungsbestimmungen von Simplifier einzuhalten 
c) dem Lizenzgeber die Installation technischer Einrichtungen zu ermöglichen, wenn und soweit das für die Nutzung 

der angebotenen Leistungen erforderlich ist und die Installation nicht durch den Lizenznehmer selbst 
vorgenommen wird 

d) die Zugriffsmöglichkeit auf die Dienste des Lizenzgebers nicht missbräuchlich zu nutzen und rechtswidrige 
Handlungen zu unterlassen 

e) die Erfüllung gesetzlicher Vorschriften und behördlicher Auflagen sicherzustellen sowie für die Erteilung 
behördlicher Erlaubnisse Sorge zu tragen, soweit diese gegenwärtig oder zukünftig für die Teilnahme an den 
angebotenen Leistungen des Lizenzgebers erforderlich sein sollten 

f) anerkannten Grundsätzen der Datensicherheit Rechnung zu tragen, insbesondere Passwörter geheim zu halten, 
bzw. unverzüglich zu ändern oder Änderungen zu veranlassen, falls die Vermutung besteht, dass nicht berechtigte 
Dritte davon Kenntnis erlangen 

g) erkennbare Mängel oder Schäden unverzüglich anzuzeigen (Störungsmeldung) 
h) im Rahmen des Zumutbaren alle Maßnahmen zu treffen, die eine Feststellung der Mängel oder Schäden und ihre 

Ursachen ermöglichen oder die Beseitigung der Störung erleichtern oder beschleunigen 
i) nach Abgabe einer Störungsmeldung dem Lizenzgeber durch die Überprüfung der Einrichtungen entstandene 

Aufwendungen zu ersetzen, wenn und soweit sich nach der Überprüfung herausstellt, dass eine Störung im 
Verantwortungsbereich des Lizenznehmers lag 

j) das Internet, bzw. den Zugang hierzu nicht rechtsmissbräuchlich zu nutzen, insbesondere keine Inhalte 
einzubringen, durch die gegen gesetzliche Bestimmungen, die Persönlichkeitsrechte und Schutzrechte Dritter oder 
gegen die guten Sitten verstoßen wird 

k) sicherzustellen, dass seine auf dem Server des Lizenzgebers eingesetzten Skripte und Programme nicht mit 
Fehlern behaftet sind, welche die Leistungserbringung durch den Lizenzgeber stören könnten. 

 
§ 10 Höhere Gewalt 
Der Lizenzgeber ist von der Leistungspflicht in Fällen höherer Gewalt befreit. Als höhere Gewalt gelten alle 
unvorhersehbaren Ereignisse sowie Ereignisse, deren Auswirkungen auf die Vertragserfüllung von keiner Partei zu 
vertreten sind. Zu diesen Ereignissen zählen z.B. Naturkatastrophen, Arbeitskampfmaßnahmen, Unterbrechung der Strom-
, Telekommunikations- und Internetversorgung. 
 
§ 11 Market Place 
(1) Der Lizenzgeber plant die Erweiterung von Simplifier, um dort von ihm selbst entwickelte oder vom Lizenznehmer oder 

Dritten entwickelte Applikationen zu verwalten und/oder für andere Lizenznehmer und Kunden des Lizenzgebers 
gegen Zahlung eines Entgelts anzubieten bzw. deren Nutzungsmöglichkeit gegen Entgelt zu vermitteln oder in 
sonstiger Weise gegen Entgelt zur Verfügung zu stellen. Die weiteren Einzelheiten zu den Nutzungsmöglichkeiten des 
Market Place werden in den "Nutzungsbedingungen Market Place" gesondert geregelt. 

(2) Soweit der Lizenznehmer von ihm entwickelte Applikationen auf dem Market Place einstellen möchte, verpflichtet er 
sich, dass diese mit den Qualitätsvorgaben der Nutzungsbedingungen des Market Place übereinstimmen. Die 
Einhaltung der Qualitätsvorgaben ist erforderlich, um eine technisch einwandfreie Nutzung der zur Verfügung 
gestellten Applikationen zu gewährleisten und sicherzustellen, dass die angebotene Leistung des Lizenznehmers den 
Qualitätsvorschriften entspricht, die für den Lizenzgeber und andere Lizenznehmer gelten. 

(3) Der Lizenzgeber ist berechtigt, die Einhaltung der vereinbarten Qualität zu kontrollieren. Stellt der Lizenzgeber fest, 
dass die angebotenen Leistungen nicht der vereinbarten Qualität entsprechen, ist er berechtigt, die Einstellung in den 
Market Place abzulehnen bzw. auch die erstellten Leistungen des Lizenznehmers vom Market Place zu entfernen. 

(4) Der Lizenznehmer räumt dem Lizenzgeber hiermit eine weltweite, kostenlose, unbefristete und nicht-exklusive Lizenz 
zur Nutzung der Materialien, die der Lizenznehmer im Rahmen der Nutzung des Market Place einreicht und deren 
Vermarktung ein.  
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(5) Nicht eingestellt werden dürfen  
a) Inhalte, für die der Lizenznehmer keine Erlaubnis, kein Recht oder keine Lizenz zur Nutzung hat 
b) illegale, irreführende Inhalte 
c) personenbezogene, private oder vertrauliche Inhalte Dritter 
d) unerwünschte oder unbefugte Werbung, Werbematerialien oder informationelle Ankündigungen 

(6) Der Lizenznehmer oder der jeweilige Dritte ist für die von ihm auf dem Market Place eingestellten Applikationen selbst 
verantwortlich, insbesondere für deren Inhalte, Gewährleistungen und Wartungs- und Supportleistungen. 

 
§ 12 Vergütung 
(1) Der Lizenznehmer schuldet dem Lizenzgeber für die Einräumung der Nutzungsrechte eine Vergütung. Die vom 

Lizenznehmer zu entrichtende Vergütung sowie die einzelnen Abrechnungsmodalitäten ergeben sich, entsprechend 
dem Inhalt und Umfang der vertraglich vereinbarten Leistung, aus den jeweils gültigen Preislisten. Alle Preise verstehen 
sich zzgl. der jeweils gesetzlichen Mehrwertsteuer. Monatlich ausgewiesene Entgelte sind, soweit einzelvertraglich 
nicht anders geregelt, als Gesamtjahresbetrag im Voraus zu zahlen. 

(2) Der Lizenzgeber ist berechtigt, die Höhe der Entgelte sowie das Preismodell nach billigem Ermessen im Sinne von 
§ 315 BGB zu ändern. 

(3) Der Lizenzgeber wird den Lizenznehmer mit einer Frist von mindestens zwei Monaten von der Entgeltänderung in 
Kenntnis setzen. Der Lizenznehmer ist berechtigt, diesen Vertrag unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von zwei 
Wochen mit Wirkung zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der Entgeltänderung schriftlich zu kündigen. Die 
Entgeltänderung tritt in Kraft, wenn der Lizenznehmer nicht fristgerecht widerspricht. 

(4) Der Lizenzgeber erstellt für die vereinbarte Leistung eine Rechnung. Der Zahlungseingang hat innerhalb von 14 Tagen 
ab Rechnungsdatum zu erfolgen. Die Zahlung der Lizenzgebühren erfolgt in Euro zuzüglich der hierauf entfallenden 
Umsatzsteuer in der jeweils geltenden Höhe auf das Konto des Lizenzgebers unter Angabe des Verwendungszwecks.  
Zahlt der Lizenznehmer eine Rechnung nicht innerhalb der Zahlungsfrist, so befindet er sich kraft Gesetz in Verzug und 
der Lizenzgeber ist berechtigt, die Forderung in Höhe von 12 % p.a. zu verzinsen. Der Lizenznehmer erklärt sich damit 
einverstanden, alle Rechnungen in elektronischer Form zu erhalten, wobei E-Mail eingeschlossen ist. 

 
§ 13 Aufrechnung/Zurückbehaltungsrecht 
Der Lizenznehmer darf etwaige Ansprüche gegen den Lizenzgeber nur dann gegen Ansprüche des Lizenzgebers auf 
Lizenzgebühren nach § 12 aufrechnen, wenn die Ansprüche des Lizenznehmers anerkannt oder rechtskräftig festgestellt 
sind. 
 
§ 14  Haftung 
(1) Soweit in dem nachstehenden § 14 Abs. 2 nichts Abweichendes geregelt ist, ist eine Haftung des Lizenzgebers auf 

Schadenersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, ausgeschlossen. Der Lizenzgeber haftet vorbehaltlich des 
nachstehenden § 14 Abs. 2 insbesondere nicht für die leicht fahrlässige Verletzung unwesentlicher Pflichten aus dem 
Schuldverhältnis, für Schäden wegen Verlustes oder fehlerhafter Verarbeitung von Daten, wenn der Schaden bei 
ordnungsgemäßer Datensicherung nicht eingetreten wäre und der Lizenznehmer ordnungsgemäß in die 
Datensicherung eingewiesen wurde, für entgangenen Gewinn, ausgebliebene Einsparungen, Schäden aus Ansprüchen 
Dritter, Produktionsausfällen und/oder Betriebsunterbrechungen und sonstige mittelbare und Folgeschäden. 

(2) Die Haftungsausschlüsse und Haftungsbeschränkungen gem. § 14 Abs. 1 gelten nicht für Körperschäden, Schäden an 
Gesundheit und Leben sowie Personen- und Sachschäden nach dem Produkthaftungsgesetz und für Schäden, die der 
Lizenzgeber vorsätzlich oder grob fahrlässig zu vertreten hat. Sie gelten ferner nicht im Falle arglistigen Verschweigens 
eines Mangels oder der Übernahme einer Beschaffenheitsgarantie und/oder für Schäden, die infolge leicht fahrlässiger 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten entstanden sind. In diesen Fällen gilt Folgendes: 
a) Der Lizenzgeber haftet wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und/oder für Personen- 

und/oder Sachschäden nach dem Produkthaftungsgesetz jeweils nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
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b) Der Lizenznehmer haftet ferner nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen für eigenes vorsätzliches oder 
grob fahrlässiges Verhalten und für entsprechendes Verhalten seiner Erfüllungsgehilfen. 

c) Im Falle arglistigen Verschweigens eines Mangels oder der Übernahme einer Beschaffenheitsgarantie und/oder 
für Schäden, die infolge leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten entstanden sind, haftet der 
Lizenzgeber nach den gesetzlichen Bestimmungen, im letztgenannten Fall jedoch nur in Höhe des bei 
Vertragsschluss typischerweise vorhersehbaren Schadens. 

 
§ 15  Urheber und Schutzrechte/Verteidigung der Lizenzierten Rechte 
(1) Alle Rechte an der Plattform und sonstigen im Rahmen des Lizenzvertrages überlassenen Unterlagen und Programme 

stehen ausschließlich dem Lizenzgeber zu.  
(2) Die Parteien werden sich über sämtliche Verletzungen der Lizenzierten Rechte, die ihnen während der Laufzeit des 

Vertrages bekannt werden, gegenseitig unverzüglich schriftlich unterrichten. 
(3) Das gerichtliche und außergerichtliche Vorgehen gegen Verletze, einschließlich Vergleichsgespräche, wegen einer 

Verletzung oder anderer unberechtigter Nutzung der Lizenzierten Rechte, ist grundsätzlich dem Lizenzgeber 
vorbehalten. Der Lizenznehmer ist nicht berechtigt, Maßnahmen bezüglich der Verletzung oder unberechtigten 
Nutzung der Lizenzierten Rechte ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Lizenzgebers zu unternehmen. Der 
Lizenznehmer wird jedoch auf Wunsch und auf Kosten des Lizenzgebers diese in angemessener Weise im 
Zusammenhang mit einem Vorgehen gegen einen Verletzer unterstützen.  

 
§ 16  Wettbewerbsverbot 
Dem Lizenznehmer ist es untersagt, Produkte zu entwickeln, herzustellen, zu vermarkten und zu verkaufen, welche mit den 
Vertragsprodukten in Wettbewerb stehen, wenn die Entwicklung, Herstellung, die Vermarktung und der Verkauf solcher 
Konkurrenzprodukte unter Nutzung der Lizenzierten Rechte oder Vertraulicher Informationen erfolgt. Vorstehende 
Regelung soll den Lizenznehmer nicht darin beschränken, 

a) seine eigene Technologie zu verwerten, sofern er dabei nicht die Lizenzierten Rechte und/oder Vertrauliche 
Informationen des Lizenzgebers nutzt  

b) Forschungs- und Entwicklungsarbeiten durchzuführen, sofern die aus den Forschungs- und Entwicklungsarbeiten 
hervorgehenden Technologien und/oder Produkte keine Nutzung der Lizenzierten Rechte und/oder Vertraulichen 
Informationen beinhalten. Die Beweislast dafür, ob eine solche Nutzung gegeben ist, trägt der Lizenznehmer. 

 
§ 17  Laufzeit, Kündigung 
(1) Der Lizenzvertrag wird mit Inkrafttreten wirksam und wird für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit 

geschlossen. Er verlängert sich um jeweils weitere 12 Monate, wenn er nicht 3 Monate vor Vertragsende gekündigt 
wird. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Nach Ablauf der Vertragslaufzeit bzw. bei 
Beendigung erlischt das Recht zur Nutzung der Simplifier-Plattform. 

(2) Falls eine der Parteien („Verletzende Partei“) eine wesentliche Vertragspflicht verletzt oder mit einer ihrer 
Verpflichtungen aus diesen ALNB oder dem Lizenzvertrag in Verzug gerät, so wird die andere Partei („Nicht-
verletzende Partei“) der Verletzenden Partei die Vertragsverletzung bzw. den Verzug schriftlich mitteilen und 
verlangen, dass die Vertragsverletzungen bzw. der Verzug unverzüglich geheilt werden wird. Falls die Verletzende 
Partei die Verletzung bzw. den Verzug nicht innerhalb von dreißig (30) Tagen nach Zugang der schriftlichen Mitteilung 
der Nicht-Verletzenden Partei heilt, ist die Nicht-Verletzende Partei berechtigt, diesen Vertrag schriftlich zu kündigen.  

(3) Eine wesentliche Vertragsverletzung des Lizenznehmers, die den Lizenzgeber berechtigt, diesen Vertrag aus 
wichtigem Grund zu kündigen, liegt insbesondere in folgenden Fällen vor: 
a) dem Verzug des Lizenznehmers mit der Abrechnung und/oder Zahlung von Lizenzgebühren, 
b) wenn der Lizenznehmer die Schutzrechte des Lizenzgebers angreift.  
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(4) Der Lizenznehmer ist zur Kündigung des Vertrages aus wichtigem Grund berechtigt, wenn ein für die Vertragsprodukte 
wesentliches Lizenziertes Recht wegfällt oder der Nutzung der Lizenzierten Rechte gewerbliche Schutzrechte Dritter 
entgegenstehen.   

(5) Weiter und in Ergänzung zu dem außerordentlichen Kündigungsrecht gemäß vorstehendem § 17 Abs. 3 ist jede Partei 
berechtigt, diesen Vertrag fristlos schriftlich gegenüber der anderen Partei zu kündigen, wenn die andere Partei in 
erhebliche finanzielle Schwierigkeiten gerät und damit gerechnet werden muss, dass innerhalb der nächsten Wochen 
Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen der anderen Partei gestellt wird oder wenn ein 
Insolvenzantrag gestellt wurde. 

 
§ 18  Datenschutz 
Der Lizenznehmer wird hiermit gem. datenschutzrechtlicher Bestimmungen (BDSG) davon unterrichtet, dass die im 
Rahmen der Bestellabwicklung bzw. Registrierung angegebenen personenbezogenen Daten ausschließlich zu diesem 
Zwecke maschinenlesbar gespeichert, verarbeitet und genutzt werden. 
Der Lizenzgeber ist berechtigt, diese personenbezogenen Daten zu erheben, zu speichern und zu nutzen, soweit dies 
erforderlich ist, um die Bestellung abzuwickeln und um die Bestellungen mittels Rechnungsstellungen abrechnen zu 
können. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt, sofern nicht ausdrücklich darauf hingewiesen wurde und 
der Lizenznehmer sich damit einverstanden erklärt hat. Dieser kann seine Einwilligung zur Weitergabe der Daten auch 
jederzeit gegenüber dem Lizenzgeber widerrufen. 
 
§ 19  Einwilligung zur Nutzung von Daten 
Der Lizenznehmer erklärt sich damit einverstanden, dass der Lizenzgeber die o.g Daten i.S.d. § 18 sowie technische Daten 
und zugehörige Informationen, insbesondere technische Informationen über die Hard- und Softwareumgebung für die 
Vertragsgegenstände sowie deren Anwendungssoftware und Peripheriegeräte erheben und nutzen darf, die in 
regelmäßigen Abständen erfasst werden, um die Bereitstellung von Software-Aktualisierungen, Produkt-Support und 
anderen im Zusammenhang mit der Lizenz erbrachten Dienstleistungen zu erleichtern. Der Lizenzgeber darf diese 
Informationen nutzen, um seine Informationen zu verbessern oder dem Lizenznehmer Dienstleistungen oder Technologien 
zur Verfügung zu stellen, solange dies in einer Form erfolgt, die dessen Identität nicht preisgibt. Der Lizenznehmer kann 
jederzeit und kostenfrei Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten persönlichen Daten durch den Lizenzgeber 
erhalten. 
 
§ 20  Geheimhaltung  
(1) Alle vertraulichen Informationen, die eine Partei („Mitteilende Partei“) der anderen Partei („Empfangende Partei“) 

aufgrund oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag mitteilt oder ihr auf sonstige Weise zur Kenntnis bringt, dürfen 
von der Empfangenden Partei nur für Zwecke dieses Vertrages genutzt werden. Die Empfangende Partei wird die 
Vertraulichen Informationen der Mitteilenden Partei für keine vertragsfremden Zwecke nutzen und darf die 
Vertraulichen Informationen ohne Zustimmung der Mitteilenden Partei an keinen Dritten weitergeben oder auf andere 
Weise zugänglich machen.  

(2) Die Empfangende Partei verpflichtet sich weiter, alle angemessenen Schritte zu unternehmen und alle Vorkehrungen 
zu treffen, um eine unberechtigte Nutzung oder Weitergabe der Vertraulichen Informationen der Mitteilenden Partei 
zu verhindern. Die Empfangende Partei wird die Vertraulichen Informationen nur den Mitarbeitern, Erfüllungsgehilfen, 
Beratern, Lizenznehmern, künftigen Lizenznehmern und Finanzinvestoren zur Verfügung stellen, die von den 
Vertraulichen Informationen der Mitteilenden Partei Kenntnis erlangen müssen, damit die Empfangende Partei ihren 
Rechten und Pflichten aus diesem Vertrag nachkommen kann, und sie wird sie nur weitergeben, wenn die jeweiligen 
Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen, Berater, Lizenznehmer, künftigen Lizenznehmer und Finanzinvestoren sich gegenüber 
der Empfangenden Partei in angemessener Weise und zu Bedingungen, die der Geheimhaltungsverpflichtung dieses 
Vertrages entsprechen und die ihnen die unberechtigte Nutzung und Weitergabe der Vertraulichen Informationen der 
Mitteilenden Partei verbieten, zur Vertraulichkeit verpflichtet haben. Die Empfangende Partei wird die Mitteilende Partei 
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unverzüglich schriftlich informieren, wenn ihr eine unberechtigte Nutzung oder Weitergabe der Vertraulichen 
Informationen der Mitteilenden Partei bekannt wird, und sie wird auf Wunsch der Mitteilenden Partei alle 
angemessenen Maßnahmen ergreifen, um eine weitere unberechtigte Nutzung oder Weitergabe der Vertraulichen 
Informationen der Mitteilenden Partei zu unterbinden. 

(3) Vorstehende Verpflichtungen der Empfangenden Partei nach den vorstehenden Ziffern (1) und (2) finden keine 
Anwendung auf solche Informationen, von denen die Empfangende Partei durch schriftliche Unterlagen nachweisen 
kann, dass die jeweilige Information: 
a) zum Zeitpunkt der Mitteilung bereits allgemein zugänglich war oder danach ohne ihr Verschulden allgemein 

zugänglich wurde, 
b) zum Zeitpunkt der Mitteilung bereits im Besitz der Empfangenden Partei war, 
c) der Empfangenden Partei von einem Dritten ohne Verpflichtung zur Geheimhaltung und Nichtbenutzung 

zugänglich gemacht wurde,  
d) aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder gerichtlicher Anordnung Behörden mitzuteilen ist; wobei die 

Empfangende Partei der Mitteilenden Partei die Verpflichtung zur Mitteilung rechtzeitig schriftlich anzuzeigen hat, 
um der Mitteilenden Partei die Möglichkeit zu geben, in ihrem Ermessen angemessene Schritte einzuleiten, um zu 
verhindern, dass die Vertraulichen Informationen allgemein zugänglich werden, oder 

e) von der Empfangenden Partei unabhängig und ohne Verletzung dieses Vertrages entwickelt wurde. 
(4) Nach Beendigung dieses Vertrages, gleich aus welchem Grund, wird die Empfangende Partei alle Kopien der 

Dokumente und sonstigen Unterlagen, die Vertrauliche Informationen der Mitteilenden Partei beinhalten, an die 
Mitteilende Partei zurückgeben oder nach schriftlicher Aufforderung der Mitteilenden Partei, vernichten. 
Ausgenommen sind nur Kopien, zu deren Aufbewahrung die Empfangende Partei gesetzlich verpflichtet oder aufgrund 
dieses Vertrages berechtigt ist. Innerhalb von dreißig (30) Tagen nach der Beendigung dieses Vertrages wird die 
Empfangende Partei der Mitteilenden Partei die Beachtung dieses § 17 Abs. 4 schriftlich bestätigen. 

(5) Alle Verpflichtungen der Empfangenden Partei nach den Absätzen 1 und 2 des § 17 betreffend den Schutz der 
Vertraulichen Informationen der Mitteilenden Partei bestehen auch nach Beendigung dieses Vertrages, gleich aus 
welchem Grund, fort.  

(6) Für jeden Fall der Verletzung dieser Geheimhaltungsverpflichtung, die dazu führt, dass Vertrauliche Informationen 
Dritten mitgeteilt werden, hat die verletzende Partei der Mitteilenden Partei eine Vertragsstrafe in Höhe von EUR 
200.000,00 zu zahlen. Das Recht zur Geltendmachung eines weitergehenden Schadens bleibt unberührt. 

 
§ 21  Salvatorische Klausel 
Sollten sich einzelne Klauseln dieser ALNB oder des Lizenzvertrages als unwirksam erweisen, so wird dadurch die 
Rechtsgültigkeit der ALNB oder des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Die unwirksame Klausel ist durch eine Klausel zu 
ersetzen, die dem wirtschaftlich Gewollten am nächsten kommt. Gleiches gilt für etwa vorhandene Regelungslücken des 
Vertrages. 
 
§ 22  Schriftformerfordernis, Gerichtsstandvereinbarung 
(1) Eine Änderung oder Ergänzung dieser Lizenz- und Nutzungsbedingungen wird vorbehalten, wenn dies infolge von 

Änderungen der einschlägigen Gesetze, behördlichen Beanstandungen oder aus anderen zwingenden Gründen 
erforderlich wird. 

(2) Änderungen und Ergänzungen der Lizenz- und Nutzungsbedingungen sowie der hierauf basierenden Lizenzverträge 
bedürfen der Schriftform. Gleiches gilt für den Verzicht auf das Schriftformerfordernis. 

(3) Für diese ALNB sowie alle hiermit in Zusammenhang stehenden Rechtsbeziehungen zwischen dem Lizenzgeber und 
dem Lizenznehmer gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Anwendung des UN-Kaufrechts wird 
ausgeschlossen. 

(4) Für alle Rechtsstreitigkeiten zwischen dem Lizenzgeber und dem Lizenznehmer wird, soweit der Lizenznehmer keine 
juristische Person des öffentlichen Rechts, öffentlich-rechtliches Sondervermögen oder im Inland ohne Gerichtsstand 
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ist, der Gerichtsstand Würzburg vereinbart. Jede Vertragspartei ist außerdem berechtigt, den anderen Vertragspartner 
an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 

 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Produktbeschreibung 
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Anlage 1: Produktbeschreibung 
 
Was ist der Simplifier? 
 
Simplifier ist eine Low-Code-Plattform für die Erstellung integrierter Business- und IoT-Anwendungen. Mit Hilfe des Low-
Code-Ansatzes werden Applikationen per Konfiguration erstellt und müssen nicht mit erheblichem Programmieraufwand 
umgesetzt werden. Die Besonderheit von Simplifier liegt in der offenen Architektur, die eine Anbindung sämtlicher 
Datenquellen und eine Benutzung auf allen Endgerätetypen und Betriebssystemen ermöglicht.  
 
Was ist eine Applikation? 
 
Eine Applikation ist eine vollständige Anwendung, die auf der Simplifier-Plattform erstellt wurde. Sie kann beliebige 
Kombinationen/Anzahlen von Oberflächen, Konnektoren, Workflows, Business Objekten, Modulen und weiteren 
technischen Artefakten enthalten. Die Komplexität und Größe der Applikation wird nicht eingeschränkt.  
 
Was ist ein Modul? 
 
Ein Modul ist eine gekapselte Funktionalität, die in eine Applikation eingebunden ist und eine Teillösung im fachlichen 
Kontext bereitstellt. Es ist nicht erlaubt eine Applikation (Launchpad) zu bauen, die unterschiedliche fachliche Prozesse 
über Module aufruft. Bsp. Eine Wartungs-Applikation darf keine Funktionalität einer Urlaubsantrags-Applikation 
enthalten.  
 
Hauptfunktionen: 

 Web-basierte Entwicklungsumgebung zur Konfiguration integrierter Anwendungen auf Mobilgeräten, 
Wearables und Browsern 

 Anwendungsanpassung mit UI Designer, Visual Scripting für OpenUI5-/SAPUI5-basierten Applikationen 
 Anpassung von Backend-Schnittstellen über standardisierte Konnektoren (SOAP, REST, XML, MQTT, OPC UA, 

API, CSV, SAP-RFC) 
 Schnelle Bereitstellung und OTA-Updates 
 Kontexttechnologien (Augmented Reality / Realtime Communication, Scanning, Sensors) 
 Verschiedene Geräte (Browser, Phones, Tablets, Glasses, Watches) 
 Multi-Plattform-Universal-Client (Android, iOS) 

 


